
 

 

Ausschreibung 

3. Leistungstest OKV Flachwasser Rennsport Saison 2022 
Datum:  23.4.2022 
Ort:  Wien, Kuchelau 
 
Testinhalt: 200m, 500m, 1000m K1/C1 und Mannschaftsboote 
 
Zeitplan: je nach Meldeergebnis, wird im Vorfeld bekanntgegeben. Bitte in jedem Fall für  
  eine zeitgerechte Anreise vorplanen! 
 
Teilnehmer: Alle Sportler*innen ab inkl. Jahrgang 2007 (auch Para), die eine Entsendung zu 

internationalen Wettkämpfen durch den OKV im Bereich Flachwasser (d.h. Sprint und 
Marathon) anstreben, sind zur Teilnahme verpflichtet. Bei Verhinderungsgründen 
bitte unaufgefordert um explizite Abmeldung mit ärztlichem Attest. Für Athlet*innen, 
die bisher nur einen vor allem aber noch keinen Test in dieser Saison absolviert haben, 
ist ohne ein Antreten beim 3. Test eine internationale Entsendung nur noch unter 
absoluten Ausnahmen ein Thema – wir bitten daher um sorgfältige Vorbereitung und 
entsprechende Vorsicht. 

 
Alle Sportler*innen müssen mindestens eine Distanz im Einer und insgesamt mindestens zwei Starts 

absolvieren (d.h. insgesamt 2 oder 3 Starts). Besatzungen, die eine internationale 
Entsendung im Mannschaftsboot anstreben, müssen in diesem auch beim Test einen 
Leistungsnachweis erbringen (auch über 2 Distanzen möglich) 1. Falls es auf Seiten der 
Vereine und Sportler*innen Klärungsbedarf über mögliche und sinnvolle Nennungen 
gibt, bitte aktiv Rücksprache mit Sportdirektor Andreas Aschauer zu suchen! 
Einteilung der Kader sowie Nennung für die Qualifikationsregatta in Mailand erfolgt 
anschließend unter wesentlicher Berücksichtigung der Testergebnisse. 

 
Meldungen: bis spätestens 17.4.2022 12:00 per E-Mail an andreas.aschauer@kanuverband.at 
   Verspätete Meldungen können nicht mehr berücksichtigt werden. 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 
Referat Flachwasser Rennsport OKV 
 
Andreas Aschauer (andreas.aschauer@kanuverband.at) 
Martin Riedl (martin.riedl@kanuverband.at) 
Wolfgang Höchtl (wolfgang.hoechtl@kanuverband.at) 

 
1 Bildung von Mannschaftsbooten und deren eventuelle Entsendungen zu int. Wettkämpfen in weiterer Folge 
nur noch über das Referat unter Berücksichtigung der bisherigen Testergebnisse von in Frage kommenden 
Sportler*innen. Dies betrifft v.a. die Bildung von Mix-K2 aus den Reihen von anderweitig qualifizierten 
Athlet*innen. 


